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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 161/2011              Erfurt, 14. Juni 2011 

 

Weniger Gewerbean- und -abmeldungen in Thüringen im 1. Vierteljahr 2011 
 
In Thüringen gab es von Januar bis März 2011 gegenüber dem entsprechenden Vorjahresquartal 

sowohl weniger Gewerbeanmeldungen als auch weniger Gewerbeabmeldungen.  

Die Zahl der Anmeldungen verringerte sich  um 294 bzw. 6,3 Prozent auf 4 360. Gleichzeitig ging 

auch die Zahl der Gewerbeabmeldungen um 251 bzw. 5,5 Prozent auf 4 309 zurück.  

 

Die meisten Anmeldungen (81,5 Prozent) entfielen auf die gewerblichen Neugründungen. 

Von diesen 3 553 Neugründungen waren 1 057 bzw. 29,7 Prozent so genannte Betriebsgründungen 

mit größerer wirtschaftlicher Substanz (Kapitalgesellschaften, Personengesellschaften, Betriebe mit 

Beschäftigten). Gegenüber den ersten drei Monaten 2010 ging die Zahl der Neugründungen um 

322 bzw. 8,3 Prozent zurück. Die Zahl der Betriebsgründungen stieg um 25 bzw. 2,4 Prozent leicht an. 

Über 70 Prozent der Neugründungen entfielen auf Kleinunternehmen und Nebenerwerbsbetriebe. 

Dieser Bereich verzeichnete einen überdurchschnittlichen Rückgang der Anmeldungen um 347 bzw. 

12,2 Prozent. 

 

Hauptgründe für die 4 309 Gewerbeabmeldungen von Januar bis März 2011 waren in 3 395 Fällen 

(78,8 Prozent) vollständige Aufgaben, darunter von 931 Betrieben mit größerer wirtschaftlicher Sub-

stanz. Das waren 244 vollständige Aufgaben bzw. 6,7 Prozent weniger als im vergleichbaren Zeitraum 

des Vorjahres. 

Die Zahl der Stilllegungen bei Kleinunternehmen und aus dem Nebenerwerb ging um 150 bzw. 

5,7 Prozent zurück. 

 

Nach Wirtschaftszweigen betrachtet wurden im Bereich „Handel, Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen“ mit 989 Anzeigen (Januar bis März 2010: 1 108) sowie im Bereich der “Sonstigen 

wirtschaftlichen Dienstleistungen“ mit 630 Anzeigen (Januar bis März 2010: 592) die meisten Gewerbe 

angemeldet. 

In den Bereich der sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen gehören zum Beispiel der Garten- und 

Landschaftsbau und die Gebäudebetreuung, Zeitarbeitsfirmen, Reisebüros und Reiseveranstalter, 

Vermietung von beweglichen Sachen, Wach- und Sicherheitsdienste, Schreibbüros sowie Call-Center. 
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Die meisten Abmeldungen gab es ebenfalls im Bereich „Handel, Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen“ mit 1 124 Anzeigen (Januar bis März 2010: 1 212) sowie im Bereich der „Sonstigen 

wirtschaftlichen Dienstleistungen“ mit 607 Anzeigen (Januar bis März 2010: 589). 

 

3 429 Anmeldungen stammten von Einzelunternehmern. 530 Meldungen entfielen auf Gesellschaften 

mit beschränkter Haftung (GmbH) und 197 auf Gesellschaften des bürgerlichen Rechts (GbR).  

Anzeigen für andere Rechtsformen spielten eine eher untergeordnete Rolle. 

Die seit dem 1. November 2008 zugelassene Unternehmergesellschaft (haftungsbeschränkt), um-

gangssprachlich auch als Mini-GmbH bezeichnet, brachte es in den ersten drei Monaten 2011 auf 

105 Gewerbeanmeldungen. 

 

Mehr als ein Drittel (1 181 bzw. 34,4 Prozent) der 3 429 Einzelunternehmen wurden von Frauen an-

gemeldet, das waren 7,6 Prozent weniger als von Januar bis März 2010. 

 

3 192 Einzelunternehmen wurden im 1. Vierteljahr 2011 von Deutschen angemeldet (93,1 Prozent).   

Von den 237 ausländischen Einzelunternehmern, die ein Gewerbe anmeldeten, waren 32 mit türki-

scher, 25 mit bulgarischer und 20 mit vietnamesischer Staatsangehörigkeit, die am stärksten vertrete-

nen. 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 
Klaus-Rüdiger Niemuth 
Telefon: 0361 37-84200 
E-Mail:  klaus-ruediger.niemuth@statistik.thueringen.de 
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1.1. - 

31.3.2010

1.1. - 

31.3.2011
Veränderung  

Prozent

Anmeldungen 4 654 4 360 -6,3

 Neuerrichtungen 3 905 3 582 -8,3

   Neugründungen 3 875 3 553 -8,3

     Kleinunternehmen und Nebenerwerb 2 843 2 496 -12,2

     Betriebsgründungen 1) 1 032 1 057 2,4

   Umwandlungen  30  29 -3,3

 Zuzüge  386  426 10,4

 Übernahmen2)  363  352 -3,0

Abmeldungen 4 560 4 309 -5,5

 Aufgaben 3 685 3 444 -6,5

   vollständige Aufgaben 3 639 3 395 -6,7

     Kleinunternehmen und Nebenerwerb 2 614 2 464 -5,7

     Betriebsaufgaben1) 1 025  931 -9,2

   Umwandlungen  46  49 6,5

 Fortzüge  460  475 3,3

 Übergaben3)  415  390 -6,0

2) Kauf, Pacht, Erbfolge, Rechtsformänderung, Gesellschaftereintritt
3) Verkauf, Verpachtung, Erbfolge, Rechtsformänderung, Gesellschafteraustritt

Gewerbean- und abmeldungen in Thüringen im Überblick

Anzahl

Gewerbeanzeigen nach der Meldeart

1) Betriebe mit größerer w irtschaftlichen Substanz (Kapitalgesellschaften, Personengesellschaften oder natürliche 

Personen. Natürliche Personen nur bei Meldung einer Hauptniederlassung und mit Eintrag ins Handelsregister bzw . in die 

Handw erksrolle oder mit mindestens einem Arbeitnehmer/einer Arbeitnehmerin.)


